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Sroßherjsglich badisches

n z e t g e b l a t t
/

für den Neckar - und Main - u-nd TauberkrekS .

46 . Samstags den 6 "N Juni 1812.

Verordnungen .
Direktorium des Neckarkreises .'

Oft - iS/780. ) Die Einführung des neuenMaßes berr.
Der Zeitpunkt naher Hera« / nach welchem

die neuen Flüssigkeitsmaße einstweilen in den
Wirthshäusern eingeführt werden dürfen » so¬
bald die Wirrhe Gelegenheit finden , sich mit
den nbthigeo neuen Glaswaren zu versehen .

Ja den inländischen Glashütten rverd -n be
reirs die Maßgefäße nach der neuen Eiche ,
und der von der großherzogl . Maßkommisfion
in Karlsruhe unterm 28ten April bekannt ge¬
wachten Eintheilung gefertigt . Da aber in
diesseitigem Kreise sich keine Glashütten be .
finden , und also das Bedürfniß vielleicht zum
Theilr von ausländische » Glashütten bezogen
werden muß , so wird den Glashandlungrn
von dieser nahen Einführung Nachricht grge «
ben , um die Gefäße nach der bei den Ober ,
« innehmereicn deponirten Mustermaß so ferti¬
gen zu laßen , daß die Maß nicht weniger als
« inen neuen Zoll hoch vom Eichzcichen an ge¬
rechnet , urd di« kleinere » Gefäße verhältniß -
mäßig ähnlich überflüßigen Raum behalten ,
und da die ausländischen Glashütten für den
richtigen Inhalt der Gefäße nicht verantwort »
lich gemacht werden können , so wird eine in -

ländische Sichstätte noch bekannt gemacht wer »
den , auf welcher daS Eichen und Bezeichnen
um eine bestimmte Gebühr vorgenommea wer .
dendarf . Mannheim den Zten Juni 1812 .

v. Manger . Vckt . Joachim -

Bekanntmachungen .
Fürst !. Fürstenberg . Justizamt Hüfingen .

( N . 8rr . ) Der unten beschriebene Georg
FreUacher von Tdanau bei Tettnang ist ver .
mög hoher Entschließung dcS hochpreislicheu
HsfqerichtS zu Freiburg vom lzten d. wegen
vaaantrn Lebens unterm 6ren Seprembrr
v . J . guf 1 Jahr jn dqs hirfige Arbeitshaus

I

verfället , dann aber demselben der Rest sek«
ner Straft nachgcsehen , und des Landes ver »
wiese« worden , welches hiemit öffentlich bu
kannt gemacht wird .

Beschrieb des Georg Freisacher ,
gl Jahr alt , 5 Schuh z Zoll groß , schwarz «

braune Haare , niedere Stirn , schwarzbraune
Augrnbraunea , spitzige Nase , schwarzen Bart ,
Mittelmäßigen Mund , spitzig Ki »m , länglicht
Gesicht , braune Farbe , und trägt einen runde «
schwarzen Filzhut , grauen bibernen Uederrok ,
schwarzseidenes Halstuch , blautücheneS Leible
mit weiß stählernen Knöpfen , blaue rüchene
Beinkleider mit rother Einfassung , weißgär «
nene Strümpfe , und Kalblederne Bändelschuh «
Hüfingen de» rzten Mai rßir .

Knüpfer .

Großherzoglkchr bad . Zuchthausverwaltung
Bruchsal.

Frirderika Fähndrichin , von Heilbronn , ist
wegen verschiedener betrügerischer Handlungen ,
Verfälschung und erster Unzucht seit dem ite «
Februar r8 » 2. in dem hiesigen Korrektion - «
hause gefänglich verwahrt gewesen , und heute
nach erstandener gmonatlicher Strafzeit wieder
entlaßen , und der großherzogl . bad . Lande «
verwiesen worden .

8i ^ n »Ieme « t . Diese Person ist 28 Jahr alt ,
von Statur 4 Schuh 9 Zoll groß , hat ei »
ovales dicke » Gesicht , braune Augen , eine et«
was aufgestülpte Rase , etwa - rvthe Wangen ,
mittelmäßigen Mund , schwatzt Haare und
Augenbraunrn , rundes Kinn , tte bei der
Entlaßung angehabre Kleidung bestund in ei«
nem braun und weiß gedupfken koiwnmen
Jak , blau und rvth gestreiften Rok , ein weis«
se« Halstuch mit rotben Blümchen , weiß .rol «
lenen Strümpftn , Schuhe mit Bändel . Bruch »
sal den nen Juni i8rr .
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Fürst!. Lrining . Justizamt Borberg.

Mundtodls . Erklärung ilen GradeS .
Ohne Beiwirkung des vom Zufiizamte ver-

ordneten Beistandes kann folgende Person we-
der rechten » noch Vergleiche schließen , noch
Anlehen aufnehmrn, noch ablösllche Kapita¬
lien erheben , oder darüber Empfangsscheine
geben , noch Güter veräußernoder verpfänden .
AuS dem Amt Borberg r Bon Schwabha '- -
fen der Bürger und Ackersmann Mich . Frank,
dessen Beistand der Bürger Valentin Riegker
vonda ist. Borberg den 2ytcn Mai >812.

Lichtenberger. Baumann .
Fürst!. Lekning . Justizamt Borberg.
MundtodtS - Erklärungen iten Grades.

Ohne Beiwirkung der vom Justizamte
vervrdneten Beiständen können folgende Per¬
sonen weder rechten , noch Vergleiche schlief«
ftn , «och Anlehen aufnehmrn , noch ab«
lösliche Kapitalien erhebe« , oder darüber
Empfangsscheine geben , noch Güter ver¬
äußern oder verpfänden . AuS dem AmtBor.
berg : Von Windlschbuch der Bürger und Ak»
kerSmann Sebastian Bel, und dessen Eheweib
Anna Rofina , deren Beistände der Bürger
Mich. Volk von Windlschbuch , und Andreas
Haaß von Schwabhausen sind. Boxbrrg den
zgten Mai 1812.

Lichtenberger. Baumann .
Da nun dir Zeit eingetreten ist, wo die

Schatzung für den Monat Mai 1812. bezahlt
« erden muß, so werden sämmtliche Schatzungs-
Pflichtige hiermit erinnert, solche binnen 3 Ta.
gen an den darzn angeordneten Schätzung--
Erheber Hrn. Dlehl zu berichtigen , oder an¬
sonsten der Erekution zu gewärtigen ; zu glek.
cher Zeit wird dann bemerkt , daß man nicht
gesonnen ist , künftighin jeden Monat eine sol¬
che Erinnerung «inrücken zu laßen» indem je¬
der Schatzungspsüchtige weißund wißen muß .
daß er am lezren Tag de» Monat» seine
Schatzung,u zahlen schuldig ist , und daß
asso in dir Zukunftdir Schatzungbei allen den»
Mnigra , die solche in den ersten 5 Tagen des
laufenden Monats für den vorhergrgangenen
Mona» nicht bezahlt haben » ohne weiter»
«rekntivisch gefordert werden wird» Mann -
heim den Zten Juni i8ir

Großherzogl. Oberrinnehmrref .
Bach« »»

Großherzogl. bad . Etabtamt Mannheim.
(N. 1930.) Gegen dir Mitte diese» Monats

ist einem biefigen Silberarbeiwr ei» silberner
Kaffeelöffel zum Verkauf angetragen worden.
Der Verkäufer konnte sich über das Eigen »
thum desselben nicht ausweisen , entfernte sich,
kam aber nicht wieder. ' Da man ungeachtet
aller Nachforschung demselbenseither nicht mehr
auf die Spur kommen konnte , so sieht man
sich genöthigt dies öffentlich mit dem Bemer¬
ken bekannt zu machen , daß der etwaige Ei»
genthümer , wenn er sich innerhalb 14 Tagen
als solcher gehörig legltimlren , denbeftagliche »
Kaffeelöffel dahier in Empfang nehmen könne.
Mannheim den Zoten Mai i8t2 .

Rupprecht. Vlll. Map »

Gerichtliche Aufforderungen .
Großherzogl. Stadt » u. 2teS LandamtBruchfal.

(N. 3434! -) Nachbenannte, als : von
Bruchsal : Jsh . Franz Krieger ; Joh. Benz ;
Georg Friederich Göpferich ; Joh. Hillebrand .
Von Heidelsheim : Christoph Bauer.
Von SindolSheim : Joh . Michael Roth»
Von Rusheim : Christoph Hager ; welche
bei dermaliger außerordentlichen Rekruten « Aus¬
hebung das LvvS getroffen hat , aber unwis,
send wo abwesend find , werden hiemit aufge»
fordert binnen 6 Wochen um so gewisser zu
erscheinen , als ansonsten gegen sie „ach der
Landeskonstitution furgrfahren werdrn wird .
Bruchsal den 22t«u Mai 1812 .

Guhmann .
Großherzogl. Bezirksamt Oberkirch.

(1816 .) Joh . Georg EVrich von Ubach im
Oppenauer Thal hat sich vor , 6 Jahren un¬
ter die kaiserl. östreich. Truppen anwerben las¬
sen , ohne daß er seither selbst erschiene« ist,
oder von seinem Aufenthalteoder seiner Iuthei »
kung zn diesem oder jenem Regiment« einige
Nachricht gegeben hat. Derselbe wird daher
öffentlich aufgrfordert , sich binnen 1 Jahr bei
seiner Behörde zu stellen , und sein in 250 fl.
bestehende » Vermögen in Empfang zu neh¬
men oder zu gewärtigen, daß er für verschollen
erklärt , und da » gesagt« Vermögen an sein «
Präsumtiv - Erben gegen Kaution auSgefvlgl
werden wird» Oberkirch am rzten Mat
2812 »



Großherzogl . Stadtamt Mannheim .
( N . rozg .) Die durch das LooS zum Mil !»

tärdienste bestimmten abwesenden Konscribir .
ten Georg Philipp Schütz , Joh . NieSler , Joh .
Jakob Vetter , Heinrich Lager , Kasimir Welz ,
Georg Ludwig Eßwein , Lambert Kalter , Georg
Heinrich Fackler , Christian Kneid , Jakob Höl¬
ze ! , Gersvn Edighofen , Joh . Peter Piris ,
Franz Schreiber , Franz Step , Anton Schätz ,
Karl Christian Retchard , Joh . Georg Horst¬
mann , Jvh . Böschel , Joh . Schrauter , Ma <
thiaS Weickel , Joh . Karl Sebold , Wilhelm
Karl Philipp Scheller , Bernhard Schrauter ,
Abraham Benkler , und Heinrich Peter Loh¬
bauer , sämmtlich von hier , werden hiermit
aufgefordert , sich in Zeit z Monaten dahier
zu stelle« oder zu gewärtigen , daß nach frucht¬
los umlaufener Frist gegen sie alö auSgetre «
lene Unterthanen nach den LandeSgesetzrn wer¬
de verfahren werden . Mannheim am 4ten
Juni 2812 -

Rupprecht . Vät . Kunkelmann .

Fürstl . Leim'
ng . Justizamt BifchoffSheim .

Nachbenannte Ausgetretene und Abwe¬
send « durch daS Los » aber zum wirklichen Mi¬
litärdienst getroffen « UnterthanSsdhne sollen
binnen S Wochen sich bei hiefigem Amt fiel ,
len , und wegen ihres Austritts verantwor .
len , widrigenfalls gegen dieselbe nach den Lan «
deSgefttzen al » gegen ausgetretene Unterthanen
verfahren werde , als nämlich von Bischofs «
beim : Georg Peter Joseph Stein , Mich .
Baumann , Georg Jos . Behrlnger , Martin
Joseph Dürr , Wendel Pfleger , und Adam
Nikel . Bon Dienstadt : Philipp Franz
Burger . Von Grvsriederfeld : Joseph
Hofman » . Von König he im : Peter An «
tvn Glok . Von Werba ch : Georg Joseph
Stvlzenberger . Bischofsheim den 29 .MM 1812 .

Merkel . Vär . Malnhard .

Fürstl . Leining . u . gemeinschaftl . Amt Schüpf .
Nach dem hohen KreiSdlrektorkal - Beschlüsse

vom 24ten d . Nr . 7296 . werden die durch daS
Loos zum wirklichen Dienst bestimmte abwe¬
sende Kanwnisten aus dem Amt Schüpf , alS :
Joh . Georg Krieger , von Unterfchüpf , ein
Bäcker ; Georg Sebastian Reubauer , von da ,
«in Küfer ; Joh . Georg Bauzer , von daselbst ,
«in Sattler ; Joh . Mathe - Krieger , von da ,
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«in Küfer ; Franz Burkardt Böller , vonUffin ,
gen ; und Georg Sebastian Häfner , von Kup «
prichshausen vorgelade », sich binnenüWoche «
bet ihrer Obrigkeit zu stellen , widrigenfalls
gegen dieselbe nach der LandeSkonstitutton wk-
der ausgetretene Unterthanen verfahre » wer¬
den wird . Schüpf den » yten Mak » 812 .

Lichtenberger . Stetglehnrr . Fiedler .

Großherzogl . Amt Oberheidelberg .
( A . P . R . 58I . ) Joh . Mich . Bletsch , und

Joh . Mayer von Walddorf sind bei dem jüng «
sten Milizenzug durch daS LooS zum Ein ste¬
hen bestimmt worden , da sie aber abwesend ,
und ihr dermaliger >Aufenthalt unbekannt lst ,
so werden sie hiedurch vorgeladen , in «iner
zerstörlichen Frist von 6 Wochen dahier bei
Amt zu erscheinen , und sich dem KonseriptionS -
gesez zu unterwerfen , tm AuSbleibungSfall
aber zu gewärtigen , daß gegen sie nach der
Konstitution wider ausgetretene Unterthanen
verfahren werde . Heidelberg am 29ten Mal
l8l2 .

Steinwarz . Dumgr .

Grundherr ! , gemeinschaftliches Justizamt
Obergimper » .

Die , von dem Loose zum Aktiv » Kriegsdien¬
ste betroffenen , aber abwesenden Kvuscribirten
Joh . Bernauer , von Untergimpern ; Georg
Wendel Gri 'm , von Babstadt , Joh . Jakob
Brecht , von Helmstadt werden hiedurch vor »
geladen , in einer Zmonatlichen Frist » 6stc »
zu erscheinen , und ihre KrlegSdienstpflicht zu
erfüllen , im AuSbleibuugSfalle wird nach Bor ,
fchrift der Gesetze gegen sie daS Rechtliche er¬
kannt , und in Vollzug gesezt werden . Ober «
zimpern de« rüten Mai lßl ».

Reichard . Vär . Müßig .
Fürstl . Leinlng . Justlzamt SlnShrim .

(N . r ig . ) Diqenige , welche aus irgend ei¬
nem RechtSgrund an den in Konkurs verfalle¬
nen ehemaligen hiesigen Bürger und Schmied »
meister Peter Reinig eine Foderung zu machen
glauben , haben solche ans den rzten Juni
l . I . Morgen - früh y Uhr bei dahkestgrmAmt
anzugebea , zu erweisen , und über den Vor¬
zug zu handrln , oder aber den Ausschluß vou
gegenwärtiger Masse zu gewärtigen . Sins¬
heim den 22trn Mai 1812 .

Krancher . Preis .
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Großherzogl . Bezirksamt Stein .

( N . 3800 . ) Da die Unterpfand ^bücher der
Gemeinde Wöschbach einer unumgänglich nö¬

tigen Erneuerung bedürfen , so ist zu Bewir¬

kung dieses Geschäftes Termin vom 22ten biS

zum 27 « « Juni dieses Jahrs anberaumrwor¬
den , an welchen Tagen alle Jene , welche ir¬

gend ein Pfandrecht auf Liegenschaften in die¬
ser Gemeinde ansprechen , ihre besitzende deS«

fallsige Urkunden entweder in original ! , oder
deglaubter Abschrift auf dem Rathyause zu ge¬
dachtem Wöschbach bei dem daselbst cintreffen -
den Kommissär unter dem Nachtheile vorzu «
legen haben ; daß im Unterlaßungsfalle die
Vorgesezte für solche Verpfandungen aller und
jeder Verbindlichkeit entbunden werden . Stein
tm . PfinZ ' Und Enzkreis den 27km Mai 1812 .

Sold . Ovelogr .

Grvßherzogl . Stadtamt Heidelberg .
Nachbenannte hiesige Milizpfkkchtkge , aber

dahier nicht vorfindliche , als : r ) Joh . Konrad
Kaiser ; 2) Job . Anton Kaimbach , Sohn des
Joh . Kaimbach , ehemals auf der sogenann¬
ten Heidelberger Wirse , z ) Valentin Ludwig
Strbbel , Sohn deS Friedrich Srrdbel . 4 ) Joh .
Konrad ReuS , «ln Maurer ; Sohn des Korb -

machers Joh . Friedrich Rens . 5 ) Joh . Phi ,

kipp Nopp . 6) Karl Ludwig Strbbel , Sohn
vom Ziegler Heinrich Strbbel . 7 ) Egivius
Sadelzer sind durch das Loos zu Milizen ,
i Folgende aber zur Aktiv » Reserve bestimmt .

r ) Philipp Karl Wimmer , als Schlosser -

gesell in der Fremde ; Sohn des Glasermeisters
Jakob Wimmer . 2) Jakob Schmitt , Sohn
deS Christoph Schmitt . Z) Joh . Georg Me

« igbeim , Sohn der Margaretha Menigheim .

4) August Hof, Sohn des Beisaßen Johann
Hof . 5 ) Der Küfeipursche Joh . Georg Bos .

fert , Sohn deS Wingrrter Ludwig Bessert .
6 ) Georg Schwarz , Sohn eines Beisaßen
Joseph Schwarz . 7 ) Joh . Kilian Mauerer ,
Sohn eines Beisaßen Friedrich Mauerer . 8 )
Dtto Franz Hartenstein , Sohn deS Schlosser
Christian Hartenstein . 9 ) Karl Wilhelm Wag .
« er , Sohn deö Bierbrauer Lorenz Wagner .
jo ) Friedrich Leoprecht Schulz , Sohn des
Schreiner Christoph Schulz , n ) Joseph
Peter Wacker , Sohn deS Handelsmann Mak¬
ker bestimmt worden . Diese werden hiedurch '

vvrgeladen , sich längstens innerhalb 3 Mona - '

ten dahier elnzufinden , nnh der Militärpflicht
ein Genüge zu leisten , sonsten aber zu gewär¬
tigen » daß gegen sie nach den Landesgesetzen ,
wie gegen ausgetretene Unterkhanen verfahren
werde . Heidelberg den Avten April 1312 .

Weber . Vdt . Grubcr .
Grvßherzogl . Bezirksamt Villingen .

( R . N . 4454 -) Joseph Häßler von Kelengen ,
diesseitigen Bezirksamtes , 42 Jahre alt , wel¬
cher schon vor 20 Jahren unter das k. k. bstreich .
Militär zum damaligen Regimeyte Bender ge ,
stellet wurde , und seit dieser Zeit von demftl ,
ben nichts mehr in Erfahrung hat gebracht
werden können , wird anmit vorgeladen , sich
in Person oder durch einen rechtlich hiezu Be¬
vollmächtigten vor diesseitiger Gerichtsstelle

i binnen einem Jahre einzufinden , und daS ihm
angefallene elterliche Vermögen per 233 fl.
48 kr. ln Empfang zu nehmen ; widrigens
dasselbe seinen sich hierum gemeldeten nächsten
Verwandten fürsorglich eingeanrwortet werden
würde . Millingen den 2lten Mai 1812 .

Seng .
Grvßherzogl . dad . Landamt Werthelm .

Die abwesende und zum wirklichen Kriegs¬
dienst bestimmte Kantonisten : Andreas Mok »
leS , von Bettingen ; und Joh . Jakob Kneuker ,
von Wenkheim sollen sich binnen 6 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle um so gewisser ein ,
finden , als im längern AusbleibungSfall gegen
sie nach Vorschrift der Gesetz« verfahren wer¬
den wird . Wertheim den 26ten Mat 1812 .

Stolle . Kolb .

Grvßherzogl . 2trS Landamt Freyburg .
Joh . Evangelist Linker , von Holzhausen ;

Georg Waibel , von Hugstetten ; Joseph Fe ,
derer , von Zährkngen ; und Blasi Spiegclhal »
ter , von Hugstetten , welche durch das Loos
zum Militärdienst bestimmt worden sind , wer ,
den hiemit ausgefvrdert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigens gegen sie mit Ber ,
mdgenSkonfiSkation und Entziehung drSBür .
gerrrchtS vorgefahrrn würde . Freyburg den
rbrrn Mai 18 *2 .

Molitor .
Grvßherzogl . Amt Schwetzingen .

( N . 2741 . ) Joseph Ernst von Neckerau ,
dermalen 41 Jahr alt , entlief vor 24 Jahren
als Lebrjung des Weber Handwerks , ging in
die Welt , und gab fest dieser Zeit nicht Hst



mindeste Nachricht von sich. Auf den Antrag
seiner Geschwister wird er daher aufgefordert,
binnew 9 Monaten sich bei g. Amtzu melden,
und sein unter vormundschaftlicher Verwal¬
tung stehendes Vermöge» von beiläufig 809 fl .
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und seine Geschwister in
den fürsorglichen Befiz deS Vermögens ringe»
wiesen werden. Schwetzingen den ry . Mai 1812 .

Jtzsiein . Vdt. Billig.
Grundherr!, v. Zobl.Justizamtzu Messelhausen.

(N. 6y8-) Alle diejenige , welche an dke zur
Tilgung der Passiven unzureichenden Verlas»
stnschaftsmasse des Andreas Schäfer vvn Mes»
selhausen auö irgend einem Recktsgrundeetwas
zu fordern haben , werden bei Strafe des Aus»
fchlusses hiemit vorgeladen ; Donnerstags den
i8len Junl l. I . zur Liquidation und Ber .
Handlung über das Vorzugsrecht persönlich
oder durch Bevollmächtigte vor dahiesigen
Amtsrcvisorat zu erscheinen. Unterbalbach
den 22ten Mai 1312 .

Schrodt .
(N . 700.) Alle diejenige, welche an Kaspar

Schleicher von Meffelhausen eine rechtliche For«
drrung haben , werden auf Donnerstags den
2Zten Juni l . I . zur Liquidation bei dahiesigen
Ämtscevisoratzu erscheinen , unter dem Prä¬
judiz deS Ausschlusses von der Masse andurch
aufgcsvrdrrk . Balbach den 22 . Mai 1812 .

Schrodt.
Fürst! . Fürstenberq . Bezirksamt Heiligenberg.

(R . N . 1 146.) Mich. Brodmann , «in lediger
Küferkneckt von Schickendorf , welcher bei der
jüngsten Rekrutirung durch daS Loos zum
Millrärdieuste bestimmt worden , und sich nun
auf Wanderung befindet , wird anmit ausge »
fodert, binnen 6 Wochen a dato sich bei der
„nterzeichneten Behörde zu stellen , oder aber
auf den Nichterscheinungsfall zu gewärtigen ,
daß man nach den bestehenden Gesetzen gegen
ihn verfahren werde. Heiligenberg den 2Zten
Mai 1812 .

Vdt . Ckavel.
Großherzogl . Amt WaldShut.

(R . 2074.) Die unten genannten Miliz»
pflichtigen und Reservisten, welche bei der am
6ken d. M stattg habten Losung abweseud wa»
ren , und zum Theil zum Militärdienst be-
tzimmt find , sollt» sich innerhalb 6 Wochen
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vom Datum gegenwärtiger Verkündung an
bei untcrseztcm Amte melden oder gewärtigen,
daß gegen sie als böslich Ausgetretene der Ver»
kust ihres Vermögens und Bürgerrechts aus»
gesprochen werde.

Vcrzeichniß der Abwesenden.
Baptist Welre , von Birrndvrf ; Joseph

Baumgartner , von Schmizingen ; Joseph
Zimmermann , von Unteralpfen ; Jakob Rein»
hard , von Unteralpfen; Thomas Maier, von
Hechenschwand ; Joseph Vondcrach, von Witz¬
le» ; Anton Lang , von Tieftnhausern; Vinzenz
Bächle , vvn Ay ; Jvh . Schäuble, vonWalds »
Hut ; Xaver Feldmann, vonHechwfel ; Pelagk
Oberle , von Dogern ; Konrad Schäuble, von
Lienheim ; Sebastian Ganzmann , von Frohe»
schwand ; Alois Tröndle » von Ay ; Martin
Obrist , von Tiefenhäuftrn; Joseph Sutter,
von Birkingen ; Valentin Ebner, von Scha-
denbirdorf ; Blast Sibold , von Brunadern ;
Joh . Nep. Kaiser , von Hechenschwand ; Kon»
rad Schäuble , von Unteralpfen ; Dominik
Schlegel, von Brunadern ; Joh . Gäng, von
Klesenbach ; Vulgenz Waßmer , von Frohe»
schwand ; Joseph M) lmann , von Schadcnbi'r«
bo *f ; MoseS Schäfer , von Birkingen ; Peter
Herzog , von Segalen ; Joh . Granacher, vo»i
Unteralpfen ; Joseph Leber , von Rohr ; Jo »
srph Wegeler , von Espach ; Jvh . Gäng, und
Franz Eckert , von Buendorf. Waldsyut den
azten Mat 1812.

Föhrenbach .
Fürstl. Salm Krautheim. JustizamtGrünsftld .

Gegen die Wittib des Mich. Wilhelm zu
Dietigheim ist der Konkurs erkannt , und zur
Liquidation ihrer aufhabenden Passiven term .
auf Montag den izren Juni a c. an beraumt,
an welchem Tage frühe 7 Uhr sämmtliche
Gläubiger bei Strafe des Ausschlusses vor
dem hiesigen Amtsrevlsorate in dem Gerichts¬
hause zu Dietigheim erscheinen müssen. Am
nämlichen Tage Nachmittags r Uhr wird der
öffentliche Aufstrich des Michael Wilhelmischeu
liegenschafklid en Ve>wögen6 vor sich gehen.
Zum Pn'orilats - Verfahren vor hiesigem Amte
ist Tagfahrt auf den 24 'cn Juni a . c. frühe
10 Uhr anberaumt. Grünsfeld den i2tm
Mas 1812.

Keller. Eilewein .
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Großherzogl. bad. Bezirksamt Bettmatkngc«.

Rachbenannte, als Joh . Kessler , und Se»
bastian Bölli , von Bettmaringen ; Kaspar Al»
brecht , von Birkendprf ; Mathes Bernauer,
vonBrenden ; Lorenz Loth , von Wtttlekofen ;
welche von dem großherzogl . Militär treulos
entwichen sind , und MatheS Jsele , von Bug¬
genried ; Jakob Thema, von Schwarzhalden;
welche durch das LvoS zu Soldaten bestimmt
worden , vor der Präfenkiruvg aber entwichen
sind , werden hlemit aufgrfodert, sich läng»
siens Kinnen f> Wochen dahier zu fistiren, oder
zu erwärtigen, daß nach der LandeSkonstitu-
tion gegen sie verfahren werde. Bettmariv -
gen am 2Zten Mai 1312 .

Martin. Vdt . RoyS .
Fürst!, Leitung. Stadt - «. Landamt Walldürn.

( % R. , 868.) Alle jene, welche au die äus.
ferst geringe Berlaßenschast deö vestorbenen Re-
vlerförsterS Simon Müller zu Rippberg irgend
eine Forderung zu machen haben, werden vor»
geladen , dieselbe auf Donnerstag den 2oten
August l . I . bei obiger Stelle und Vorzeigung
Ihrer Original - Schuldurkunden gehörig zu li»
quidiren , widrigenfalls sie von der Vorhände»
nen Masse ausgeschlossen werden sollen . Wall»
dür den löten Mat ih ra.

Ries . Franz.
Großherzog !, bad . Amt Welnbcim .

Dle durch'» Loos zum Akriv» Militärdienst«
betroffene , aber unbekannt wo ? abwesende
BürgerSstchne , nämlich Jakob Seitzvon Wein¬
heim , ein Seiler , und Lorenz Fiyck von Lau¬
denbach , ein Zi

'mmermann , werden hierdurch
aufgefordert, sich a dato binnen 6 Wochen
zum Antritte peS Dienstes um so gewisser da»
hier zu stellen, als sonst im Nichkcrscheivungs. ,
falle ihr Vermögen konfiszirt , und weiter waS
RechrcnS ist , gegen sie erkannt werdrn wird .
Weinheim den löten Mal , 812 .

Beithorn.
" Vdt . Weinand.

Großherzogl. BezirksamtEttenheim.
(A . N. 3,75 . ) Joseph Dalmann von RingS»

heim hat schon vor 30 Jahren seine Hei
'math

verlaßen , und seit der Zelt nichts von sich hö»
ren laßen . Es wird daher derselbe oder seine
«twalge Lribeserben andurch anfgcfordert , bin.
nen Jahresfrist dahier zu erscheinen , oder von
seinem Aufenthalte Nachricht zu geben , wk>
drigenfallö sein in 1208 st. bestehendesVermö »

gen selnen Geschwistern gegen Kaution auSge»
folgt werden wird . Verfügt Ettenheim den
ölen Mai , 8 l2.

DonSbach .
Großherzogl. Amt Brette».

Zu Bretten , an den in Gant gerathene»
Schuzjudrn Simon Joseph Apfel auf den 2z .
Juni früh 8 Uhr hei großherzogl . Amtsrrvi»
sorgt, Bretten den uzten Mai , 812 .

Rektig. Vät . Schiller.
Aaufanträge

Die hiesige Mahlmühle , außerhalb deSO ' tS
an der Keßachbach , besteht in 1 Gerbgangund
3 Mahlgängen , fammt Scheuer, Sommer»
und Graßgarten , auch einer Schneid - Oel»
GypS» undHanfreibmühle, unfern dieser Mahl»
wühle wurde bei der unterm roten April d .J »
vorgenommenen Versteigerung vor. 6650 fl.
verkauft ; da aber solche um diesen Preis nicht
raiifizirt worden , so solle solche nochmalen fril
geborhen , und den ?Zlrn Juni d. I . imöffent «
lichen Aufstrich an den Meistbiethenden ver,
kauft werden. Die Liebhaber können täglich
hievon Augenschein nehmen , und sich an ge»
dachtem Tage Nachmittags um i Uhr aufdem
Rathhause zu Widdernbei der Aufstrichs» Ver»
Handlung mit obrigkeitlichen Zeugnissen über
ihren Stand und Vermögen versehen , rinfm »
den. Widdern den,ökm Mai , 8 t ? .

Von Stabschulthcißen AmtSoerwrserej
wegen,

Großherzogs . Amtörevisorat GochShei'm.
AuS der Verlaßenschaft de» verlebten hie»

sigen Bürgers und SchwanenwirthS Joh.
Groh find dessen WirthfchaftS . Gebäude der
Erbschaft wegen zum Verkauf bestimmt wor»
den . ES bestehen solche in dem geräumigen
Wirthschaftsgebäude , Scheuer und Stall »««
gen, auch bequemer Hvfraithung anderHaupt«
straße , und ist die öffentliche Versteigerung
auf den i7ten Juni d. I . Morgens 8 Uhr auf
dem Rathhause festgesezt . Zu diesem Verkauf
werden allenfallsige auswärtige Liebhaber an»
durch « ingeladen , und bemerkt, daß di« zu
Treidung einer Landwirthschaft erforderlichen
Güter um billige Preise hier erkauft werden
können , auch di« Gebäude unter annehmli »
chen Zahlungsfristen losgeschlagen werden.
Gochsheim den 27ten Mai » 812.

Fr. Walcker.



Großherzogliche Domankal, Verwaltung
Schwetzingen .

Das Heugraß von den nachstehenden Herr¬
schaft!. Wiesen , wird für das I. I . in folgen«
den Orten , «nd an den bestimmten Tagen
öffentlich versteigert.

1 ) Zu Hockenheim: Don den Wiesen im
Schachen. Den Johanniter - Wiesen , von den
ivsstückcr , und der Fahrwiese Montags am
8ten Juni Nachmittags i Uhr in dem Wkrttzs-
hauS zur Kanne .

2) In Brübl : Vs» den sämmtlkchrn Wiesen
im Koller , Dienstags am cM, Juni Vormit¬
tags q Uhr im Ochsen .

3 ) Za Brühl : Von dm Wiesen imBskofen,
Mittwochs am ivken Juni Nachmittags i
Uhr im Ochsen .

4) In Ketsch : Bei Bogt Knittel , die Wie.
sen in der Ketschau , und die Oblegien Schenk¬
wirse , Donnerstags am Uten Juni Nachmit¬
tags i Uhr .

5) Zu Reylingen: im Engel , von den Wie¬
sen an dem alren Schloß Wersau , Nachmit-
tag» Z Uhr , Freitags am ir Juni . — Die
Wiesen im Koller , im Bakvfen , und einige
schon gemessene Wiesen im Schachen, werden
nach den zu zwei Morgen abgetheilten Losen
von der neuesten Renovation aufgebothen .
Schwetzingen am Ziten Mai r8l2 .

Die beide zur Masse derverlebten Gastwirth
Philipp Martinischen Ehefrau gehörige Häu-
sir Lit. v . 5. No . 4. genannt zu den 4 Heu-
mvndSkindern , und Lit. ö Z . No . 6. auf der
Hauptstraße gegen daS voihinig Heidelberger«
thor zu , auf welche 6000 fl . gebochen find,
werden Dienstags den Zoten dieses Nachmit
tags 4 Uhr im GasthauS zum gvldnen Schaaf
wiederholt zusammen mir dem Bemerken , daß
hierauf 4000 st, gegen erste Hypothek « flehen
bleiben können , versteigert , und dem Meist«
und Leztbiethenven bei einem annehmlichen
Gcboth definitiv zugeschlagen « erden . Mann¬
heim den rten Juni 1812 ,

Großherzogl. dad . Stadtamtsrevisorat .
LerrS .

Die Effekten der verlebten Frau Rathsver -
wandtm Schaffer Wittib , bestehend in Gold
«nd Silber, weibliche Kleidungen , Leinenze-
tüch , Bettung , Schreinerwrrk, Zinn , Kup¬
fer und Messing , Eisen «nd Blech , Spiegel,
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Porzellan , GlaS und sonstiger HanSrath, wer¬
den Montags den rgtea dieses Vormittags
y und Nachmittags 2 Uhr , und so die folgende
Tage in dem Sterbhause dem Gasthaus zum
schwarzen Bären über der Erbvertheikuug rve-
ge» öffentlich versteigert. Mannheim den lten
Juni 18 *2.

Großherzogl. bad. Stadtamtsrevisorat .
Leers.

Das im Quadrat I .; e . ? . 4. No. 14. gelegene
Haus der Barbara Faßel Wittib , wird den
22ten d. auf dem Amthause dahier Nachmit»
tagS 3 Uhr öffentlich versteigert. Mannheim
den 2ten Juni 1812 .

Großherzogl . bad . Stadtamtsrevisorat .
LrerS.

Der dem Philipp Stvlhof von Käftrthak
zuständige in hiesiger Gemarkung gelegene
Acker No . lZ2o. in der zehnten Sandgewarm
2 Drtl . t2i Ruth , enthaltend (woraufbrreitS
yo fi. gebothes sind) wird den izten Juli a . c.
Nachmittags 3- Uhr auf Vahiesigcm Amthaus
öffentlich versteigert , und ohne Vorbehalt zu¬
geschlagen werden. Mannheim den iütr«
Mai 18 l 2.

Großherzogl . bad . Stadtamtsrevisorat «
LeerS.

DaS dem hiesige» Bürger und Mezgermei -
ster Daniel Kinz zugehörige , im Quadrat
Q . 2 . No . 21 . gelegene HauS (worauf bereits
301Z fl . gebochen find ) wird den izten Julk
a. c . Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Amt¬
haus öffentlich versteigert , und ohne Vorbehalt
zugeschlagea werden. Mannheim de« izten
Mai i8l2 .

Großherzogl. bav. Stadtamtsrevisorat .
Leers,

DaS dem verlebten Ldb Wachenheimer zuge¬
hörig gewesene HauS LU. F, 2. No . n . wirb
Dienstags de« izten dieses Nachmittags 4 Uhr
Im Gasthaus zum rochen HauS der Srbver-
theilung « egen öffentlich versteigert . Mann¬
heim den ilenJuui 18 >2.

Großherzogl . bad . Stadtamtsrevisorat .
LeerS.

Donnerstag den 2Zten instehenden Ms»
natS Juni Nachmittags 2 Uhr , werden
in dem Herzog !, von Dalbergischen Keller da¬
hier LU . N. 3 . No . 4 . nachfolgend« gut unv
reingehaltenr Weine , säst alles eigenes G*-



« 5 «
wächS , als : 4 Stük Hochheimer von,804 .
i Stük ditto von 1807 . » 4 Stük 2 Oym
Hernßheimer von 1802 . , 3 Fuder Niersteiner
von 1804 . / 5 Fuder Hernöheimer von » Zob ,
gegen bar « Zahlung in freiwillig .: Bersteige -
mrng gebracht ; Morgens vorder Bersteigerung
als audb bei derselben können die Proben an
den Fässern genommen werden . Auf Ver¬
langen der Steiger ganzer Fässer werden auch
laufende in sechs Monaten erst fällige Wech -
srlbriefe auf bekannte solide Handelshäuser statt
Zahlung angenommen , eben so kann sich nach
Umständen auf «ine längere Zahlungsfrist gegen
annehmliche hiesige Bürgschaft vereinigt wer . ]
den . Bet erfolgenden annehmliche » Gebvrhen
hat der Zuschlag auf der Stelle statt . Mann¬
heim den roten Mai 48is .

v ^ chi an träge .
Großherzogliche Domanial . Verwaltung

Heidelberg .
Mittwoch als den 17 . d. , wird dahier Nach -

mittags tun 3 Uhr im Gasthaus zum goldnen
Hecht , die den ibrenJuli » ächsthln sich end .geude
VieyhandelShof » Gefälle auf anderweite meh¬
rere Jahre , mit Vorbehalt hoher Genehmigung
an den Meistbielhenden öffentlich versteigert .
Heidelberg am 2ten Juni 1812 .

Schmuck .
Fürstl . Leiningifche Rentkammer .

( N . 3403 .) Die dahiefige herrschaftliche iu
der Sradt belegene obere Mühle , welche nebst
den erforderlichen Wohnungs und Oekonomie -
Gebäuden , und nebst einigen nah belegene »
Grundstücken , zwei Mahl - und einen Gerb -

gang hat , und zu welcher Mühle mehrere Ge¬
meinden zum Mahlen ausschließlich gebannt
sind , soll vorbehaltlich höchster Genehmigung
entweder zum vollen Eigeuthuw , oder auch
in einen Erbbcstand auf alle eheliche Nachkom¬
menschaft verkauft » oder auch Zeitbeständlich
auf 12 Jahre verstehen werde « , je nachdem
die besondere Liebhaber in ein oder anderer Art
sich einfigden solltenda man zum Versuche
der desfalls abzuhaltcnden Versteigerung den
6ten Juli l . I . in dem dahiesigen Kanzlcige «
öäude bestimmt hat , als wird solches mit dem
Anhänge öffentlich bekannt gemacht , daß aus¬
wärtige Steigliebhaber sich wegen ihrer Zah .
lungsfähigkett « nd guter Aufführung durch
ortögerichtliche Zeugnisse auözuweisen haben ,

und daß für den Verkaufsfall ein beträchtli¬
cher Theil des Kaufschillings auf mehrere und
wenigstens 5 Jahre unavfgekündet , jedoch ver¬
zinslich stehen belaßen werden kann , so wie bei
zeitbeständlicher Hingabe die Bestellung einer
annehmbaren bUzubringenden Kaution gefv«
de« wird . Amvrbach den 2bren Mai 1812 .

Wilckens . Vdt . Settelmaier .
Großherzogl . Sradtraty Mannheim .

( N . yoo . ) Den ntcn laufenden Monat -
Juni Nachmittags z Uhr , wird die Winttt -
schaafwaide dahier in einen sechsjährigen Be¬
stand auf dem hiesigen Nachhause , woselbst
die Bedingungen zuvor eingesehen werden kön¬
nen , in zwei Distnkre dies - und jenseits deS
Neckars abgethe . lt , durch Versteigerung an
den Meistbiethenden begeben . Mannheim den
3 « n Juni 1812 .

Reinhardt . Schubauer .

Donnerstag den uten Juni l . I . Nachmit¬
tags - 2 Uhr , wird di « Lieferung des Brenn¬
holzes für das hiesige Zuchthaus von zweihun¬
dert Wagen , theilS Buchen , rhcils Eichen «
Scheitholz auf der VerwaltungS - Schreibstube

' Drt . Q 6 . No . 1 . an den Wenigsivehmenden
vcisteigert , wozu sich die Liebhaber einfinde «
mögen . Mannheim den zoten Mai 18,2 .

Von Zuchthaus - VerwaltungS wegen .
I . A . Kiefer .

( N . 697 .) MontagS den izten Juni l. I .
Nachmittags 3 Uhr , wird auf dem hiesigen
Pvlizeidüreau die Lieferung von 500 Wagen
Gemeinholz an den Wenigstnehmendcn verstei¬
gert , welches de« Steigungslielchabern mit
dem Bemerken hiermit bekannt gemacht wird ,
daß die SteiLungSbedingnisse täglich auf dem
Polizeibüreau eingesehen werdrnkönnen . Mann¬
heim den 2yten Mai 18 l 2.

Großherzogl . Armenkommiisson .
Stark . Vät . Knnkelmann .

U « Zeigen .
Bei Konditor Hurtig unter dem Kaufhaus

ist nebst den Eichelkaffee auch Mandelkaffee zu
12 . 16 . 2011 - 24 kr . das Pfund ohne Mischung
von Cichorien zu haben .

Auf «in Hans dahier werden gegen erste ge¬
richtliche Hypothek 7500 fl . zu leihe« g,sticht .
DaS Nähere erfährt man in Lit . D . i . N «. 4 »
am Paradrplatzr .
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